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  Hans Jürgen Heringer




  Fit in Grammatik




  Kleine Reimgrammatik




  Zu diesem Buch




  Ein Jugendwerk des Altmeisters der deutschen Grammatik.




  Das Buch stammt aus der didaktischen Phase des Primärsprachunterrichts, insbesondere der Phase der „Deutschstunden“.




  Hier wurde es modern geliftet. Die Grundidee blieb aber erhalten.




  Wir haben es natürlich nicht mit einer üblichen Grammatik zu tun, in der man bei Bedarf nachschlägt. Aber zum Schmökern sollte das Büchlein geeignet sein. Und vor allem könnte es als Steinbruch für Grammatikunterricht dienen, auch wenn Lehrer besser dichten können.




  Dann sollen sie es tun.




  Auch damit würde die Reimgrammatik einen guten Zweck erfüllen.




  Hans Jürgen Heringer




  Fit in Grammatik




  Kleine Reimgrammatik
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  Fit in Grammatik: Kleine Reimgrammatik




  Immer wieder hört man Klagen,
 wie Leut sich mit Grammatik plagen.
 Drum habe ich mal nachgedacht,
 wie man Grammatik lustig macht.




  Das erschien mir gut und richtig.
 Denn Grammatik ist sooo wichtig.
 Wer grammatisch richtig spricht,
 macht die dicksten Fehler nicht.




  [image: Ich bin der Grips. Ich geb dir Tipps.]




  Ich lasse meinen Grips hier spielen.
 Du wirst damit Erfolg erzielen.




  Du meidest Missverstehen, Holprigkeit,
 Pluralfehler, falsche Zeit.
 Beherrschst Verneinung, Konjunktiv,
 Wortstellung perfekt und nicht naiv.




  Worte oder Wörter?
 Orte oder Örter?
 Kommas oder Kommata,
 Themen oder Themata?
 Krane oder Kräne?
 Hahne oder Hähne?




  Auf solche Fragen hier
 gebe ich die Antwort dir.




  [image: Ein Ei und zwei Eier. Papagei und Papa...]




   


  Beim Schreiben musst du Zeichen setzen.
 Komma, Punkt — an welchen Plätzen?
 Kennst du Regeln und Satzbau,
 setzt du Zeichen ganz genau.
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  Substantive schreibt man groß.
 Doch wie erkenne ich sie bloß?
 Um die Wortart zu bestimmen,
 musst du dich in Grammatik trimmen.




  Wenn du fremde Sprachen lernst,
 mach vorher mit der deutschen ernst.
 Ist ihr Bau dir erst bewusst,
 bringt Sprachenlernen Lust statt Frust.




  Nach diesem Vorspiel,
 ohne zu verweilen,
 gehen wir zu Sätzen
 und zu ihren Teilen.






  [image: Ich mach nur richtig große Sätze.]




 

  Sätze stehen hier am Beginn.
 Denn sie ergeben erst den Sinn.
 Ob wir reden oder schwätzen,
 stets tun wir es in deutschen Sätzen.
 Satz und Wort, Grammatik und Vokabular
 bilden für Sprachen das Grundinventar.




  Ein Satz mit Fehlern vollgesaugt
 zur Verständigung nichts taugt.
 Als Unsinn sowas Freude bringt,
 weil es für uns so komisch klingt.




 [image: Eines Abends ging ein aus, gingte in den Wald hinaus. Saß der Häschen auf die Strauch, mit Karotten war sein Bauch.]




  

  Ist der Bau der Sätze richtig,
 werden noch die Wörter wichtig.
 Kunstwörter im deutschen Satzgerüst
 Ihr erst mal richtig deuten müsst.
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  Strilliges Drocht, brilliges Drocht,          
 Scholles blacht, golles socht.
 Lab der bottende, quielige Kier,
 Busses Klocker mit liriker Plier.
 Lich die zalckige Bai.
 Lich die zalckige Bai.                            




   
Sätze sind das Material
 für Gespräche, Texte ohne Zahl.
 Sätze brauchen alle Leute
 als Bausteine für Textgebäude.






 [image: Eine Kuh, die saß im Schwalbennest]




   


  Mit den drei Satzarten
 wollen wir nun starten.




  Die drei Satzarten haben
 verschiedene Sprechaufgaben:
 Behaupten und einfach sagen,
 befehlen oder fragen.
 Danach werden sie benannt.
 Das ist dir sicherlich bekannt?




 [image: Hui, da fehlt doch ein Komma!]






  So setze, wo man setzen muss
 Satzzeichen richtig am Satzschluss!
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  Den Fragesatz kannst du nicht missen,
 willst was erfahren oder wissen.






 [image: Kommt der Sonntag eigentlich vor oder nach dem Montag?]






  Antworten im Aussagesatz
 erweitern deinen Wissensschatz.




  Und der alte Grips, der unkt:
 Vergiss am Ende nicht den Punkt!




  Willst du bitten und befehlen,
 musst du den Befehlssatz wählen.




 [image: Tu dies, tu das! Das Böse lass! Red keinen Stuss! Hör auf am Schluss!]






  Wir haben früher schon gesehen,
 dass Texte aus Sätzen bestehen.
 Auch jeder Satz zerfällt nun wieder
 in große Teile, die Satzglieder.
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[image: Hast du dir gut angeschaut, wie das Beispiel aufgebaut?]
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  Das Prädikat ist der Satzkern,
 steht in der Mitte wie ein Stern.
 Ungern lebt der Stern allein.
 Er möchte stets begleitet sein.
 Um richtig hell zu glänzen,
 muss er sich ergänzen.
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